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MITEINANDER FÜREINANDER

Wohlwollende Interpretation
Wie uns aufmerksame Urteile zu Wegen des 
Guten führen. 

Termine bis Dezember
Alle Veranstaltungen und Gottes-
dienste bis Weihnachten

Aktuelles
Bauvorhaben, Ehrenamt, 
Social Media

Spendenaktion: Erfolg
Weitere Mikrofone können ange-
schafft werden. Danke!



Herbstausflug nach Schloss Hof (Sonntag, 19. Oktober 2025)

Wir laden alle herzlich ein, mit uns den Herbst zu genießen – bei einem Ausflug nach Schloss Hof!

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, um die prächtigen Barockgärten im herbstlichen Licht zu erkunden 
und vor Ort Gottesdienst zu feiern. Lassen wir uns verzaubern von den Prunkräumen, den weitläufigen Terras-
sengärten und dem idyllischen Gutshof mit Streichelzoo und Themengärten. Aktuell gibt es eine Sonderausstel-
lung, die spannende Einblicke in das Leben der Fürsten und ihrer Gäste bietet.

Die Anreise erfolgt mit dem rollstuhlgerechten Niederflurbus der Wiener Linien (Bus 540) ab Wien-Hausfeldstra-
ße (Abfahrt: 10:48 Uhr). Am späteren Nachmittag treten wir dann die Rückfahrt an – voller schöner Eindrücke, 
frischer Luft und guter Gemeinschaft.

Alle, die Lust auf einen fröhlichen kulturellen Gemeinschaftstag haben, sind willkommen. Eine formlose Anmel-
dung ist hilfreich, falls wird den Ausflug wetterbedingt absagen oder das Programm ändern müssen.

Achtung: An diesem Tag feiern wir keinen Gottesdienst in unserer Heilandskirche!

Besondere Momente: Oktober bis Dezember
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie in der Tag-für-Tag-Übersicht ab Seite 4

Aus Resten entsteht Neues: Ge-
meinsam gießen wir aus altem 
Wachs, vor allem unserer Oster-
kerzen, frische Kerzen. Sie eignen 
sich wunderbar für den eigenen 
Adventkranz, als Geschenk für 
liebe Menschen oder um die 
eigene Wohnung in adventliches 
Licht zu tauchen.
Mit speziellen Kerzenformen 
können auch schöne, persön-
liche Weihnachtsgeschenke 
entstehen.
Alles, was wir dafür brauchen, 
stellen wir zur Verfügung. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht nötig – einfach 
vorbeikommen und mitmachen.

Heinz* gestaltet auch heuer wie-
der einen adventlichen Abend 
mit Texten und Musik – eine Ein-
ladung, innezuhalten, zur Ruhe 
zu kommen und neue Impulse 
fürs eigene Leben mitzunehmen.
Abseits von Kitsch erwarten dich 
Gedanken mit Tiefgang und Mu-
sik, die entspannt und trägt.
Der Abend findet in der Kirche 
bei Kerzenschein statt und wird 
zugleich über Zoom übertragen. 
Kostenfrei und offen für alle – 
eine Atmosphäre voller Ruhe 
und Wärme.

* Wir veröffentlichen nur Vornamen 
(Datenschutz)

Das gemeinsame Binden von 
Adventkränzen gehört bei uns 
schon zur guten Tradition. Wer 
möchte, fertigt einen Kranz für 
zu Hause. Wer etwas für die Ge-
meinde tut möchte, kann beim 
großen Adventkranz für unsere 
Kirche mithelfen.
Reisig, Draht, Haken und Heiß-
klebepistolen gibt es kostenlos 
von der Gemeinde. Kerzen, 
Rohlinge und Schmuck stehen – 
solange der Vorrat reicht – zum 
Selbstkostenpreis bereit. Vor-
kenntnisse sind keine nötig – wir 
helfen einander und geben Tipps 
weiter.
Herzliche Einladung an alle, die 
Lust haben, den Advent mitzu-
gestalten!

Kerzengießen: Altes 
Wachs, neues Licht

So., 9. November 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr,  
Gemeindesaal

Adventkranzbinden: Für 
zu Hause oder die Kirche

So., 23. November, 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr,  
Gemeindesaal

Adventlesung: 
Tiefgehene Impulse

So., 30. November, 
18:00 Uhr,  
Kirche und Livestream
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Tag der Spiritualität: Moderne Rituale 
Sonntag, 16. November 2025, 12:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindesaal

Zum 13. Mal lade ich, Pfarrer Hannes, herzlich zu einem gemeinsamen Nachmittag ein, an dem wir spirituelle 
Formen entdecken und weiterentwickeln – auch über das Gewohnte oder typisch Christliche hinaus. Diesmal 
stehen Rituale im Mittelpunkt und wie sie unser inneres Wachstum fördern können. Nach einem kurzen Über-
blick über christliche Rituale, die seit Jahrhunderten Menschen inspirieren, werfen wir einen Blick auf moderne 
Praktiken wie Journaling, Dankbarkeitstagebücher, Morgenrituale, Atemübungen, Achtsamkeitspausen oder 
kreative Ausdrucksformen wie Doodle-Journals.

Wir werden einige Rituale gemeinsam ausprobieren, diese einen christlichen Rahmen stellen und uns über unse-
re Erfahrungen austauschen – darüber, was uns guttut und wie wir Rituale in unsren Alltag integrieren können. 
Für die Planung ist eine formlose Anmeldung erforderlich. Ich freue mich auf alle Teilnehmenden!

Von oben nach unten: Friedensweg der Religionen durch den 15. Bezirk, September. Alexandra aus unserer Hei-
landskirche trägt das Friedenslicht. / Verabschiedung des Pastors der evangelisch-methodistischen Nachbarge-
meinde, Stefan Schröckenfuchs, Juli / „Gottes Liebe schenkt mir Mut, da bin ich der/die Größte!“ - Familiengottes-
dienst zum Schulanfang / „Krieg und Frieden“ - Legebild von Niklas beim Religionsunterricht, September / „Zeit 
für Singen!“ - Ausprobieren neuer Lieder für den Gottesdienst, September / willhaben-Verkäufe von Ordnern und 
vielen anderen nicht mehr benötigten Dingen, September / Einbau eines Treppenlifts, August/September. Vielen 
Dank für die großzügige Spende!

Miteinander-Füreinander  > Ausgabe 69  > Seite 3



Urteilen gehört zu unserem Leben. 
Wir prüfen, wägen ab und treffen 
Entscheidungen. Wir entscheiden, 
was für uns gut ist und was nicht: 
vom aktuellen Wetter bis zu Hand-
lungen von Menschen, die unser Le-
ben beeinflussen. Ohne diese innere 
Abwägung wären wir verloren. 

Und es gibt den Moment, in dem 
das Urteilen über Handlungen vor-
schnell ins Verurteilen kippt: Wenn 
wir andere auf einen Fehler fest-
legen, wenn wir Türen zuschlagen, 
statt sie zu öffnen. Jesus spürte 
diese Gefahr. Sehr deutlich lesen 
wir: „Richtet nicht, damit ihr nicht 
gerichtet werdet“ (Mt 7,1). Das aber 
steht in einer gewissen Spannung zu 
schwierigen Situationen: Wenn es 
eine klare Stellungnahme und einen 
lauten Protest braucht, zum Beispiel 
bei „himmelschreiender Ungerech-
tigkeit“.

Es geht sicher nicht darum, alles 
gleichgültig nebeneinander stehen 
zu lassen. Die Schrift ermutigt uns 
vielmehr, genau hinzusehen und 
zu unterscheiden: „Prüft alles, das 
Gute behaltet“ (1 Thess 5,21) - 
das ist unser heuriges Jahresmot-
to. Diese Haltung schenkt Orien-
tierung und bleibt doch offen für 
die Person, die hinter einer Hand-
lung steht. Denn ein Urteil, das aus 
Barmherzigkeit geboren wird, rich-

tet nicht nieder, sondern richtet auf. 
Und wenn dieses Urteil nicht auf ein 
ganz verstocktes Herz trifft - die Bi-
bel nennt es „blindes Herz“ - dann 
ist Veränderung möglich.

Der Philosoph Paul Ricœur sprach 
einmal von der „wohlwollenden 
Interpretation“. Gemeint ist die Fä-
higkeit, nicht bei der Oberfläche 
zu bleiben, sondern die Lebensum-
stände der anderen mitzudenken 
– ihre Lebensgeschichte, die Brüche, 
ihre Sehnsühte und auch das - für 
uns vielleicht irritierende - Selbst-
verständnis. 

Es ist eine Binsenweisheit: Wenn 
wir vorschnell verurteilen, erzählen 
wir oft mehr über unsere eigenen 
Fehlbarkeiten als über die andere 
Person. Wer sich selbst mit Milde 
begegnet, gewinnt auch den Blick 
für die Würde des anderen.

Dietrich Bonhoeffer hat das schlicht 
so ausgedrückt: „Der erste Dienst, 
den wir einander schulden, besteht 
darin, dass wir einander zuhören.“ 
Zuhören heißt: den Menschen in 
seiner ganzen Fülle wahrzunehmen, 
auch da, wo sein Leben kompliziert 
ist. Jesus selbst lebte diese Haltung 
sehr konsequent. Er begegnete Zöll-
nern, Kranken oder Ausgestoßenen 
nicht mit harter Abgrenzung, son-
dern mit dem Blick, der sagt: „Ich 

sehe mehr in dir, als deine Schwäche 
vermuten lässt.“

Urteilen heißt also nicht, ein letztes 
Wort über jemanden zu sprechen. 
Es heißt, zu unterscheiden – und 
gleichzeitig die Tür für neue Mög-
lichkeiten offenzuhalten. Verurtei-
len schließt ab, Urteilen im Geist 
Jesu öffnet eine bessere Zukunft - 
im besten Fall zum Wohle aller.

So entsteht eine Haltung, die ernst 
nimmt, was ist – und doch voller 
Hoffnung auf das bleit, was werden 
kann. Denn Gott selbst sieht, wie es 
im Buch Samuel heißt, nicht zuerst 
auf das Äußere, sondern auf das 
Herz (1 Sam 16,7).

Wenn wir diesem Blick vertrauen, 
lernen wir, uns selbst und anderen 
mit jesuanischem Herzen zu be-
gegnen. Dann wird unser Urteilen 
zu einer Kraft, die das Leben berei-
chert. Und vielleicht entdecken wir 
so – mehr als je zuvor – den Willen 
zum Guten in so vielen Menschen.

Mag sein, dass nicht alles - auch in 
unserer Kirche - strichgerade und 
perfekt ist. Persönlich ist mir das 
Ungerade ohnedies lieber, solange 
es mit aufrichtigem Suchen nach 
dem Guten im Leben - auch der 
anderen - einhergeht.

Euer / Ihr

Pfarrer Hannes Dämon

P.S.: Wenn Sie von Ihren Erfahrun-
gen berichten, ein Gespräch suchen 
oder Ihre Meinung wiedergeben 
möchten: Ich freue mich über Ihre 
Kontaktaufnahme!

Wohlwollende Interpretation
Wie uns aufmerksame Urteile  
zu Wegen des Guten führen. 

Pfarrer Hannes Dämon

Mail: heilandskirche.pfarrer@altkatholiken.at 
Telefon: 0650 60 64 200
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17.10.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

17.10.25 (Fr) 19:00 Frauen*runde Gasthaus Eduard

19.10.25 (So) 10:00 KEIN Gottesdienst in unserer Heilandskirche

19.10.25 (So) Herbstausflug - siehe Seite 2 Schloss Hof

22.10.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

24.10.25 (Fr) 20:00 Taizé-Gebet Online-Meeting

26.10.25 (So) 11:00 Gottesdienst Kirche und Livestream

26.10.25 (So) 11:00 Kinder-Kirchen-Treff Gemeindesaal

29.10.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

31.10.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

02.11.25 (So) 10:00 Gottesdienst (Gedächtnis für Verstorbene) Kirche und Livestream

04.11.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

05.11.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

07.11.25 (Fr) 20:00 Taizé-Gebet Online-Meeting

07.11.25 (Fr) - 
08.11.25 (Sa)

Konferenz der Geistlichen der Altkatholischen 
Kirche Österreichs

Kirchengemeinde Wien Ost

09.11.25 (So) 10:00 Familiengottesdienst Kirche und Livestream

09.11.25 (So) 12:00 ZEIT FÜR ... Kerzengießen - siehe Seite 2 Gemeindesaal

11.11.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

12.11.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

14.11.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

16.11.25 (So) 10:00 Gottesdienst Kirche und Livestream

16.11.25 (So) 12:00 Tag der Spiritualität - siehe Seite 2 Gemeindesaal

17.11.25 (Mo) 19:00 Frauen*runde Gasthaus Eduard

18.11.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

19.11.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

Oktober 2025

KalenderKalender Oktober bis Dezember
Die aktuellsten Informationen erhalten Sie online auf unserer Website 
oder telefonisch (0650 60 64 200)

Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen erhalten Sie online oder telefonisch unter 0650 6064200.

November 2025
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Änderungen vorbehalten. Die aktuellsten Informationen erhalten Sie online oder telefonisch unter 0650 6064200.

21.11.25 (Fr) 20:00 Taizé-Gebet Online-Meeting

23.11.25 (So) 10:00 Gottesdienst Kirche und Livestream

23.11.25 (So) 10:00 Kinder-Kirchen-Treff Gemeindesaal

23.11.25 (So) 12:00 ZEIT FÜR ... Adventkranzbinden - siehe Seite 2 Gemeindesaal

25.11.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

26.11.25 (Mi) 17:00 Ex-Schüler:innen-Treffen bis 19.00 Uhr Weihnachtsmarkt Altes AKH

26.11.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

28.11.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

30.11.25 (So) 10:00 Gottesdienst (1. Advent) Kirche und Livestream

30.11.25 (So) 18:00 ZEIT FÜR … Adventlesung - siehe Seite 2 Kirche und Livestream

02.12.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

03.12.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

05.12.25 (Fr) 20:00 Taizé-Gebet Online-Meeting

07.12.25 (So) 10:00 Familiengottesdienst - Nikolaus (2. Advent) Kirche und Livestream

09.12.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

10.12.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

12.12.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

14.12.25 (So) 09:30 Gemeinsamer Gottesdienst mit der evangelisch-
methodistischen Nachbargemeinde (3. Advent)

Sechshauser Straße 56

16.12.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

17.12.25 (Mi) 19:00 Frauen*runde Gasthaus Eduard

17.12.25 (Mi) 20:00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

19.12.25 (Fr) 20:00 Taizé-Gebet Online-Meeting

21.12.25 (So) 10:00 Gottesdienst (4. Advent) Kirche und Livestream

21.12.25 (So) 10:00 Kinder-Kirchen-Treff Gemeindesaal

23.12.25 (Di) 20:00 Theologische Bibellesung: Apostelgeschichte Webinar

24.12.25 (Mi) 15:00 Familiengottesdienst (Heiliger Abend) Kirche und Livestream

24.12.25 (Mi) 21:30 Weihnachten: Christmette Kirche und Livestream

25.12.25 (Do) 10:00 Weihnachten: Gottesdienst Kirche und Livestream

26.12.25 (Fr) 19:00 Meditatives Abendgebet Kirche und Livestream

28.12.25 (So) 10:00 Gottesdienst Kirche und Livestream

31.12.25 (Mi) 17:00 Silvester - Jahresschlussandacht Kirche und Livestream

31.12.25 (Mi) 20.00 Offene Bibelrunde Online-Meeting

Dezember 2025
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Aktuelles aus unserer Gemeinschaft

Von Juli bis September haben Mitglieder und Freund:innen unserer 
Heilandskirche großzügig gespendet: 737 Euro kamen für die neue Mi-
krofon- und Streaming-Anlage zusammen. Mit dieser Unterstützung 
konnte der Gemeindevorstand entscheiden, noch weitere Funkmikro-
fone anzuschaffen – eine große Erleichterung für den Ablauf unserer 
Gottesdienste und Veranstaltungen. Insgesamt haben wir rund 3.500 € 
in die neue Mikrofonanlage und Streaming-Technik investiert.

Als innovative Ge-
meinschaft pro-
bieren wir immer 
wieder neue, manch-
mal unorthodoxe Wege aus! Ab 
November wird es möglich sein, 
direkt in der Kirche per Banko-
matkarte kontaktlos zu spenden.

Dafür schaffen wir ein Bezahlter-
minal an, wie Sie es auch von Ge-
schäften kennen. Auf Wunsch von 
Mitfeiernden möchten wir damit 
die Kirchensammlung vereinfa-
chen und flexibler gestalten. Wir 
sind schon gespannt, wie diese 
neue Möglichkeit genutzt wird – 
und freuen uns über jede Unter-
stützung unserer Gemeinde!

Mit 33 ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen, die regelmäßig Aufgaben in 
unserer Gemeinschaft übernehmen, starten wir in das neue Planungs-
jahr von September 2025 bis August 2026. Das ist ein wunderbares Zei-
chen lebendiger Kirche! Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihre Zeit, 
Ideen und Begabungen einbringen! Ihr macht unsere Gemeinde bunt, 
tatkräftig und inspirierend. Engagement geschieht in vielen Bereichen: 
Büromithilfe, Dekoration, Frauen*runde, Gemeindebrief, Gemeinde-
vorstand, Influencer:innen (Social Media), Kinder-Kirchen-Treff, Kir-
chenkaffee, Lektor:innen, Meditatives Abendgebet, Ministrieren, Mul-
tireligiöses Bezirksforum, Fotografie, Kinderschutz-Beauftragte, Musik 
und Gesang, Nikolaus-Aktion, Offene Bibelrunde, Reinigung, Support, 
Taizé-Gebet, Thinktank, Umweltschutz, Wäsche, Website-Termine, 
Zoom-Host, ...

Unsere Gemeinde ist nicht nur im Kirchenraum leben-
dig, sondern auch online. Auf unseren Social-Media-
Kanälen teilen wir regelmäßig, was uns bewegt: aktuelle 
Ankündigungen, Rückblicke auf das Gemeindeleben, 
geistliche Impulse und die Predigten in einer Kurzver-
sion. Besonders beliebt sind die wöchentlichen Videos von Andrea. Mit 
den Worten „Hallo! Ich bin Andrea und wir reden heute über die Bibel-
stelle …“ führt sie in die jeweilige Sonntagspredigt ein – frisch, prägnant 
und in einer Sprache, die den Bogen ins Heute schlägt. Viele Menschen 
auf Instagram schätzen diese kurzen, klaren Gedankenanstöße sehr. Ab 
Mitte Oktober 2025 wird auch die Sonntagspredigt in voller Länge wie-
der regelmäßig auf unserem YouTube-Kanal abrufbar sein. Dank der 
neuen Streaming-Technik können Sie so diesen Teil der Gottesdienste 
auch dann miterleben, wenn Sie am Sonntag nicht persönlich oder on-
line über Zoom dabei sein konnten. Derzeit posten wir nach einer festen 
Struktur: Dienstags kündigen wir auf Instagram und Facebook beson-
dere Veranstaltungen und Gottesdienste an. Samstags geben wir Ein-
blick in unser Leben als Gemeinschaft und unser soziales Engagement.

Ihre Likes, Kommentare und das Teilen unserer Beiträge sind dabei 
mehr als nur ein Klick: Sie helfen mit, unsere Gemeinschaft sichtbar zu 
machen und die Botschaft der altkatholischen Kirche in Österreich zu 
verbreiten.

Die Kirchenleitung prüft derzeit 
die Möglichkeiten eines Umbaus 
der oberen Stockwerke des Gebäu-
des, in dem auch unsere Heilands-
kirche untergebracht ist. Während 
Keller bis erster Stock im Eigen-
tum unserer Gemeinde stehen, ge-
hören die darüberliegenden Eta-
gen der Kirchenleitung.

Mit der Entwicklung von Pro-
jektideen wurde das Büro Gabu 
Heindl Architektur beauftragt. Die 
Planungen sollen in enger Abstim-
mung mit den jeweiligen Eigentü-
mer:innen erfolgen. 

Da ein solches Vorhaben auch 
unser Gemeindeleben unmittelbar 
betrifft, wird es in Kürze eine wei-
tere gemeinsame Sitzung unseres 
Vorstandes mit der Kirchenleitung 
geben. Dort sollen die Bedürf-
nisse und Vorstellungen unserer 
Gemeinde gesammelt und koor-
diniert werden, sodass Frau Prof. 
Dr.in Gabu Heindl diese in die 
Planungen einbeziehen kann.

Spendensammlung erfolgreich: Danke! Innovation

Umbau

Ehrenamtliche: So viele wie noch nie

Helfen Sie mit, uns sichtbar zu machen!

Socials

25 Euro

Zahlen mit Code

Spende: QR-Code mit ihrer Bank-App scannen

Miteinander-Füreinander  > Ausgabe 69  > Seite 7



KontaktHerzlich willkommen!

Herzlichen Dank!

Altkatholische Heilandskirche Wien

Rauchfangkehrergasse 12, 1150 Wien 
Telefon: 0650 - 60 64 200 

Email: heilandskirche@altkatholiken.at

altkatholische-heilandskirche-wien.at

Website

Herzlich begrüßen wir Marlene* sowie Alexandra* 
als neue Mitglieder in unserer Kirchengemeinde! 

Wir wünschen euch viele positive Erfahrungen im 
gemeinsamen Suchen und Leben von Gutem!

Unsere Spenden-Sammelaktion für die technische 
Erneuerung der Streaming- und Mikrofon-Anlage 
brachte 737 Euro. Alle Infos zum weiteren Vorgehen 
finden Sie auf Seite 7.

Wir bringen viel Gutes in die Welt: am Kranken- und 
Sterbebett, durch unser soziales Engagement und in 
unserem lebendigen, verlässlichen Gemeindeleben, 
das Hoffnung schenkt, positive Impulse setzt 
und eine Spiritualität der Achtsamkeit sowie des 
Vertrauens in die Liebe fördert – einer Liebe, die 
über menschliches Verstehen hinausgeht.

Auch wenn Sie nicht persönlich anwesend sind, 
können Sie Teil dieses Guten werden. Unterstützen 
Sie unsere Arbeit mit Ihren Möglichkeiten und 
helfen Sie mit, dass unsere Gemeinschaft weiter 
wirkt und wächst.

Investition in das Gute

Das Gute leben. Mit Ihnen und für Sie!

Aus Gründen des Datenschutzes veröffentlichen wir nur Vornamen.

Altkatholische Heilandskirche
IBAN: AT23 1400 0010 1082 2200 
BIC: BAWAATWW

Spendenkonto (Zahlschein liegt bei)

Oder Sie scannen den QR-Code mit Ihrer Bank-App  
und leisten so einen wertvollen Beitrag zum Guten!  
Überweisung mit Handy-App und Code:

P.S.: Wer möchte, kann die Heilandskirche auch in 
seinem Testament berücksichtigen – eine Möglich-
keit, das Gute unserer Kirche nachhaltig zu stärken.

Österreichische Post AG / Sponsoring.Mail SM08Z037801S 
Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

offene Gemeinschaft mit Herz und Haltung

spirituelle Tiefe ohne Dogmatismus

persönliche Seelsorge – lebensnah und auf Augenhöhe

Beteiligung statt Bevormundung

Raum für Fragen, Zweifel und neues Denken

Inklusion und Vielfalt als gelebte Wirklichkeit

familienfreundlich, generationenverbindend

digital verbunden – ganz nahe aus der Ferne

kreative Gottesdienste und lebendige Rituale

Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und  
Nachhaltigkeit

Das Gute leben.
Glaube, der den Alltag berührt. Gemeinschaft, die trägt.

25 Euro

Zahlen mit Code

50 Euro

Zahlen mit Code

100 Euro

Zahlen mit Code

Impressum und Offenlegung gemäß §25 Mediengesetz: Medieninhaber und Herausge-
ber: Altkatholische Heilandskirche Wien. Redaktion: Gemeindevorstand der Altkatho-
lischen Heilandskirche Wien. Alle: 1150 Wien, Rauchfangkehrergasse 12. Grundlegende 
Richtung: unentgeltliche Information für Mitglieder der Altkatholischen Heilanddskir-
che Wien und Interessierte über Aktuelles aus dem kirchlichen Leben.


